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PRESSEMITTEILUNG des ALV M-V vom 01. September 2016 

 
Arbeitslosenverband ruft zur Wahlbeteiligung am 4. September auf 
 
Der Arbeitslosenverband Mecklenburg-Vorpommern ruft seine Mitglieder und alle wahl-

berechtigten Bürgerinnen und Bürger auf, insbesondere auch alle arbeitslosen Frauen 

und Männer, am kommenden Sonntag von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

„Demokratie lebt von Beteiligung, vom Mitmachen – sich zurückzuziehen, die anderen 

machen zu lassen oder nicht wählen zu gehen, das hilft nicht. Mehr als 100.000 Arbeits-

lose1 und mehr als 121.000 erwerbsfähige Frauen und Männer, die in Mecklenburg-

Vorpommern auf Hartz IV angewiesen sind, haben ein politisches Gewicht, wenn sie es 

denn nutzen“, so Landesvorsitzender Jörg Böhm. 

Der Arbeitslosenverband schließt sich inhaltlich dem Aufruf der Initiative „Wir. Erfolg 

braucht Vielfalt“ sowie dem Aufruf des DGB Nord an, die sich für ein weltoffenes, 

solidarisches  und demokratisches Mecklenburg-Vorpommern und beim DGB auch für ein 

Ende der sozialen Spaltung der Gesellschaft aussprechen. Angstmacherei, Abschottung 

und völkische Parolen böten keine Lösungen für die aktuellen Herausforderungen der 

Politik. 

„Ein 'weiter so' kann es jedoch nach Auffassung des Arbeitslosenverbandes auch nicht 

geben. Die Spaltung der Gesellschaft in arm und reich muss beendet und die Be-

schäftigungsangebote für Langzeitarbeitslose müssen ausgebaut werden. 'Gleiche 

Chancen und Teilhabe für alle' sichern zu wollen, darf keine Worthülse bleiben. Die Be-

nachteiligung der Kinder aus Hartz-IV-Familien muss beendet, Hartz IV muss endlich 

überwunden werden. Arbeit für alle ist möglich, Arbeit für alle ist nötig“, so Böhm. 
 

1 Lt. Statistik der Bundesagentur für Arbeit für den Juli 2016 beträgt die Unterbeschäftigung in M-V 103.069 Personen. Die Unterbeschäftigung 

weist neben den 74.608 Arbeitslosen auch diejenigen in Maßnahmen und mit Sonderstatus aus.  
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